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SPD-Kreistagsfraktion Rheingau-Taunus 

Wiesbadener Straße 26 

65510 Idstein 

E-Mail kontakt@spdfraktion-rtk.de 
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Herrn Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 
Heimbacher Straße 7 
65307 Bad Schwalbach 

Sehr geehrter Herr Stolz, 

nachstehend übermittelt die SPD-Kreistagsfraktion 
Kreistagssitzung am 18. August 2026, mit der Bitte de 
Kreistagssitzung zu nehmen. Herzlichen Dank. 

Prüfantrag der SPD-Kreistagsfraktion: 

SPD soziale 
Politik für 
Dich. 

Idstein, 22. Juli 2026 

J.FH'l......,,.--i=>inen Prµfantrag für die 
die Tagesordnung dieser 

Bestehende Wohnheimplätze besser nutzen - Potenziale für Azubi~Wohnen im Rheingau­
Taunus-Kreis prüfen 

Der Kreistag Rheingau-Taunus möge beschließen: 

Der Kreisausschuss wird beauftragt zu prüfen, 

• inwiefern im Rheingau-Taunus-Kreis Wohnheime oder vergleichbare Wohnangebote 
für Studierende bestehen, deren Kapazitäten ganz oder teilweise nicht ausgelastet 
sind, 

• welche dieser Wohnangebote mit unvollständiger Kapazitätsauslastung auch 
Auszubildenden zur Verfügung gestellt werden können, sowie Gespräche mit den 
jeweiligen Trägern aufzunehmen. 

Begründung 
Die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum für Auszubildende ist ein wichtiger Baustein, um 
Ausbildungsbetriebe bei der Gewinnung von Fachkräften zu unter-stützen und jungen 
Menschen den Einstieg in Ausbildung und Beruf zu erleichtern. Neben der bereits 
angestoßenen Prüfung einer möglichen Umwidmung ehemaliger Flüchtlingsunterkünfte 
möchten wir deshalb weitere Potenziale zur Schaffung von Wohnraum in den Blick nehmen. 
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Sollten Studentenwohnheime oder vergleichbare Wohnangebote im Rheingau-Taunus-Kreis 
zeitweise oder dauerhaft nicht vollständig ausgelastet sein, könnte eine Mitnutzung durch 
Auszubildende einen sinnvollen Beitrag leisten. Beide Zielgruppen haben vergleichbare 
Anforderungen an Wohnform, Mietniveau und Lage, sodass sich hier Synergien ergeben 
können. 
Wir verfolgen damit das Ziel, vorhandene und bislang ungenutzte Wohnraumkapazitäten 
sinnvoll zu identifizieren und besser auszuschöpfen. Jeder verfügbare Wohnheimplatz, der 
jungen Menschen den Zugang zu Ausbildung erleichtert, stärkt den Wirtschafts- und 
Ausbildungsstandort Rheingau-Taunus-Kreis. 

Mit freundlichen Grüßen 

} . ~ 
Daniel Bauer 
Fraktionsvorsitzender 


